
OIMARA 

"Kimm ma ned auf de Tour" 

OIMARA  (bayrisch für "Almerer")  

  

Der Stenz vom Berg ist längst in den Tälern angekommen und wird von Festivalpeople bis 
Feinschmecker als „Zebro“ oder „Dialektumami“ gefeiert. Als moderner Gstanzler, 
bayerischer Rockstar, Improvisateur und Liedermacher kommt ihm jedes Genre 
ungerade recht. Seit seinem Nr. 1 Hit "Wackelkontakt" wird er auf der ganzen Welt 
gefeiert und millionenfach gestreamt. 

Seine Kindheit verbachte er „wirtuos“ auf der heimischen Hafner-Alm und wurde wegen 
seines musikalischen Talents förmlich zu Live-Sessions gezwungen. Seine Lehre machte 
der "Lieblingsdepp" vom Tegernsee – nach ausreichend Schnitzelklopferfahrung und 
einem verkürzten Internatsausflug – mit 16 Jahren noch als Koch auf Malle. Kraft seines 
kreativ-ungehorsamen Wesens wurde er mit seinem "Bierle in da Sun" aber zum 
erhörten Allrounder der zwischen-nationalen Musikszene. 

Relaxte Gitarrensounds im Stil von John Mayer und treibende Stompbox-Beats treffen in 
seinem musikalischen Menü auf fast schon valentineske Wortspiele und eine 
Verschmitztheit, die an eine jugendliche und extrem coole Version von Fredl Fesl denken 
lässt. Getragen von den Vibes des Publikums lässt sich der Hafner Beni (so steht’s in 
seinem Pass) vom siebten Sinn treiben und besingt alles, was ihm das Leben und die 
Weltlage vor der Nase so bietet. 

"Zebrastreifenpferd" meets "Busheislparty" und "Cocktailschirm im Arsch" folgt 
"Wackelkontakt". „Es duad ma leid Mama“, aber es gibt hoid koane 
Wunschkonzerte…also „Kimm ma ned auf de Tour“. 

 


